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Immobilienentwicklung: ALDI SÜD bündelt Kompetenzen 
 

Mülheim an der Ruhr (05.07.2021) ALDI SÜD bündelt seine Immobilien-

Expertise und vereinfacht die Zusammenarbeit mit Städten, Kommunen und 

Investoren, um Innenstädte mit maßgeschneiderten Immobilienkonzepten 

noch besser zu stärken und zu beleben. 

 

Mit einer Neuausrichtung der Filialentwicklung reagiert ALDI SÜD auf veränderte 
Rahmenbedingungen am Immobilienmarkt. Städte und Kommunen möchten 
Flächen ressourcenschonend nutzen und möglichst neuen Wohnraum schaffen. 
Ebenso stehen sie vor der Herausforderung, ihre Innenstädte zu stärken, die durch 
den konkurrierenden Online-Handel und Corona-bedingte Einschränkungen 
zusehends unter Druck geraten. Vor diesem Hintergrund gewinnen 
lebensmittelgeankerte Immobilien in integrierten Lagen deutlich an Attraktivität. 
ALDI SÜD greift diese Entwicklungen und Ansprüche auf – und verknüpft sie mit 
eigenen. „Wir glauben an die Innenstadt“, sagt Jan Riemann. Als Director Property 
Cooperation ist er zentraler Ansprechpartner für überregionale Kooperationen im 
Immobilienbereich. „Wir möchten die Innenstadt beleben und weiterentwickeln, 
um noch näher an unseren Kunden zu sein. Kurze Wege machen das Einkaufen 
einfach und verringern die Verkehrsbelastung in den Städten.“ Die 
Gestaltungsmöglichkeiten sind vielfältig. „Egal ob Wohnungen über Filialen, neue 
Büroräume oder vielfältige Einzelhandelsstandorte – wir bieten Ideen und 
maßgeschneiderte Nutzungskonzepte, von denen unsere Partner genauso 
profitieren wie die Infrastruktur und die Lebensqualität vor Ort“, so Riemann.  
 

Ansprache erleichtern, Zusammenarbeit fördern 
 
Für die City-Expansion sucht ALDI SÜD weitere Partner. Um die Akquise und die 
Zusammenarbeit zu vereinfachen, hat der Discounter einerseits eine zentrale 
Anlaufstelle für Kooperationen im gesamten Verbreitungsgebiet geschaffen. Sie 
erleichtert die Entwicklung neuer Partnerschaften sowie die Pflege und Betreuung 
bestehender – etwa die Zusammenarbeit mit Drogeriemärkten, Kaufhäusern oder 
anderen Unternehmen. Andererseits forciert der Discounter sein regionales 
Engagement und eröffnet eigene Projektentwicklungsbüros für Köln, für Frankfurt 
am Main und Offenbach sowie für Stuttgart und für München. 
 

Immobilien-Teams für Köln, Frankfurt am Main, Stuttgart und München 
 
Die „Local Offices“ sind auf die Entwicklung von Mixed-Use-Immobilien in den 
jeweiligen Metropolen spezialisiert. „Mitten in der Stadt einen Standort mit 
Gastronomie, Einzelhandel und einer Kita auf dem Dach zu planen, ist deutlich 
komplexer als der Bau einer alleinstehenden Filiale im Grünen“, sagt Riemann. 
„Deshalb bündeln wir unsere Expertise.“ Außerdem sind die „Local Offices“ der 
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direkte Ansprechpartner vor Ort und als solche zuständig für die jeweilige 
Metropolregion. Riemann: „Wir sind Ratgeber und Ideenentwickler. Gemeinsam 
mit unseren Partnern wollen wir Immobilien entwickeln, die den städtebaulichen 
Anforderungen entsprechen und für alle Nutzer einen Mehrwert schaffen. Ob als 
Investor, Eigentümer, Mieter oder Vermieter – das ist nicht entscheidend. Für uns 
zählt die langfristige Perspektive, und dafür steht die flexible Entwicklung mit dem 
richtigen Nutzermix im Mittelpunkt.“ 
 

Erster Ansprechpartner für Kooperationen 
  
Die Eröffnung der „Local Offices“ ist Teil einer Neuausrichtung der Filialentwicklung 
von ALDI SÜD. Durch die Bündelung von Aufgaben sowie die Spezialisierung auf 
lokale oder urbane Bauprojekte erhöht der Discounter in diesem Bereich seine 
Effizienz und Leistungsfähigkeit. Ebenso stärkt ALDI SÜD zentrale 
Aufgabenbereiche wie die Vermarktung, die Projektsteuerung großer 
Immobilienprojekte oder die Betreuung überregionaler Kooperationen. „Wir 
investieren in die Zusammenarbeit mit Städten und Kommunen, Investoren, 
Projektentwicklern, Asset-Managern, Maklern und Architekten“, sagt Riemann. „Wir 
wollen für sie der erste Ansprechpartner sein, wenn es um die Realisierung 
lebensmittelgeankerter Immobilien geht.“ 
  
Weitere Informationen zu ALDI SÜD Immobilien finden Sie auf unserer Webseite 
immobilien.aldi-sued.de. 
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